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Herren Kreisliga A Gruppe 4

TV Laufen : TTC Eschbach III 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TV Laufen und dem TTC Eschbach III

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Zipf / Gosewinkel nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TV Laufen im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 4 verwandelte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TTC Eschbach III. Das Gastteam konnte im 8. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TV Laufen nun ein Punkteverhältnis von 3:13 in der Tabelle auf, während
der der TTC Eschbach III 3:13 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zipf / Gosewinkel hatten ihre Gegner Schenk / Sprenger beim
11:8, 13:11, 11:8 insgesamt im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Engler / Dietsche und Wenzlaw / Kern, bevor das 2:3 feststand. Chancenlos waren im
Anschluss Kaltenbach / Hug gegen Flamm / Knobel nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:6, 8:11, 8:11
sprang nicht heraus. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ
Ado Zipf seinem Gegner Ottmar Flamm beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Nur einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Volker Gosewinkel bei
seiner Niederlage gegen Sven Schenk. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte indes Jochen
Engler beim 3:0 gegen Daniel Kern. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank
Kaltenbach bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sascha Wenzlaw. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Andreas Hug bei seiner
Niederlage gegen Leonard Sprenger. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Felix Dietsche seinem Gegner Fabian Knobel letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Ohne Satzgewinn für Ado Zipf
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sven Schenk. Stark im Hintertreffen war derweil
Volker Gosewinkel nach einem Zweisatzrückstand, machte Ottmar Flamm dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Jochen Engler kam mit der
Spielweise von Sascha Wenzlaw am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Frank Kaltenbach konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Daniel Kern beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Fabian Knobel war der
Gastgeber Andreas Hug. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Einen Zähler für die Gäste musste Felix Dietsche am Nachbartisch bei der 1:3-
Niederlage gegen Leonard Sprenger hinnehmen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Zipf / Gosewinkel bekamen es nun mit Wenzlaw / Kern zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Zipf / Gosewinkel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für
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die Mannschaft einfuhren. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen
Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Laufen nun ein Punktekonto von 3:13 Punkten auf, während der
TTC Eschbach III vor dem nächsten Spiel, das am 23.01.2023 gegen SPVGG Untermünstertal
ansteht, 3:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Laufen bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den TTC Bad Krozingen III.

 Statistik:
 TV Laufen

Doppel: Zipf / Gosewinkel 2:0, Engler / Dietsche 0:1, Kaltenbach / Hug 0:1 
Einzel: A. Zipf 1:1, V. Gosewinkel 1:1, J. Engler 2:0, F. Kaltenbach 1:1, A. Hug 1:1, F. Dietsche 0:2 

 TTC Eschbach III
Doppel: Wenzlaw / Kern 1:1, Schenk / Sprenger 0:1, Flamm / Knobel 1:0 
Einzel: S. Schenk 2:0, O. Flamm 0:2, S. Wenzlaw 1:1, D. Kern 0:2, F. Knobel 1:1, L. Sprenger 2:0


